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Auftragsbekanntmachung

Dienstleistungen

Legal Basis:
Richtlinie 2014/24/EU
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat
Ludwig-Jahn-Straße 2
Herzberg/Elster
04916
Deutschland
Kontaktstelle(n): Stabsstelle Kreisentwicklung
E-Mail: ZAS@lkee.de 
NUTS-Code: DE407
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse: www.lkee.de

I.2) Informationen zur gemeinsamen Beschaffung

I.3) Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur
Verfügung unter: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YR9DKZ3/documents
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt folgende Kontaktstelle:
Landkreis Elbe-Elster
Ludwig-Jahn-Straße
Herzberg/Elster
04916
Deutschland
Kontaktstelle(n): Stabsstelle Kreisentwicklung
E-Mail: ariane.koelling@lkee.de 
NUTS-Code: DE407
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse: www.lkee.de
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/
VMPSatellite/notice/CXP9YR9DKZ3

I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers
Regional- oder Kommunalbehörde

I.5) Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:
Vergabe technische Beratung und Begleitung Breitband
Referenznummer der Bekanntmachung: 28/2019

mailto:ZAS@lkee.de
www.lkee.de
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YR9DKZ3/documents
mailto:ariane.koelling@lkee.de
www.lkee.de
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YR9DKZ3
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YR9DKZ3
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II.1.2) CPV-Code Hauptteil
71311000

II.1.3) Art des Auftrags
Dienstleistungen

II.1.4) Kurze Beschreibung:
Technische Beratung und Begleitung des geförderten Aufbau und Betrieb von NGA-Breitbandinfrastrukturen zur
Erschließung von unterversorgten
Gebieten des Landkreises Elbe-Elster

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert

II.1.6) Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags:

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)
71310000

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DE407
Hauptort der Ausführung:
Landkreis Elbe-Elster Ludwig-Jahn-Straße 2 04916 Herzberg/Elster

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Der Landkreis Elbe-Elster bereitet auf der Grundlage der Richtlinie "Förderung zur Unterstützung
des Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland" vom 22.10.2015 (hier § 3.1 Wirtschaft-
lichkeitslückenmodell) die Umsetzung des Projektes vor.
Im Rahmen der vorliegenden Ausschreibung soll ein Unternehmen beauftragt werden, welches das Projekt in
seiner Durchführung begleitet.
Planungsziel:
Mit Hilfe der Förderung des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur, in Höhe von 15,5
Millionen Euro, werden nach Projektabschluss 2123 Haushalte, 72 Unternehmen und 35 Schulen mit
Glasfaseranschlüsse für 1 Gbit/s versorgt sein. Den Zuschlag für den geförderten Breitbandausbau, im Rahmen
des Wirtschaftlichkeitslückenmodells, hat die Telekom Deutschland GmbH erhalten.
Gegenstand der Ausschreibung sind technische Beratungs- und Betreuungsleistungen des geförderten
Breitbandausbaus im Landkreis Elbe-Elster.

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien
Qualitätskriterium - Name: Konzept zur technischen und fachlichen Beratung sowie Betreuung der
Baudurchführung, Herangehensweise beim Baufristenmanagement, Baukontrollen und Bauabnahme /
Gewichtung: 40
Qualitätskriterium - Name: Konzept zur Erstellung der Berichte, Personaleinsatz, örtliche Präsenz während der
Bauphase / Gewichtung: 30
Kostenkriterium - Name: Wirtschaftliche Bewertung des ermittelten Honorars gem. Preisblatt / Gewichtung: 30

II.2.6) Geschätzter Wert

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems
Beginn: 17/11/2019
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Ende: 31/12/2023
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

II.2.9) Angabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert
werden

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert
wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben
III.1) Teilnahmebedingungen

III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs-
oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen:
- Auszug aus dem Handelsregister (nicht älter als zwölf Monate, ab dem Tag der Veröffentlichung dieser
Bekanntmachung),
- Bestätigung der Steuerbehörde, nicht älter als 12 Monate, dass die Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern
und Abgaben ordnungsgemäß erfüllt sind und Erklärung des Bewerbers, dass diese Aussage auch noch zur
Zeit des Teilnahmeantrages gilt.
- Bestätigung gesetzlicher Sozialversicherer der Mehrzahl der Beschäftigten, nicht älter als 12 Monate, dass
die Beiträge ordnungsgemäß bezahlt sind und die Erklärung des Bewerbers, dass diese Aussage nach wie vor
zutrifft.
- Nachweis über den Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung, nicht älter als 12 Monate.
- Eigenerklärung, dass beim Bewerber keine Ausschlussgründe gemäß § 123 Abs. 1 und 2 und § 124 Abs. 1
Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) vorliegen, dies unter Verwendung des bereit gestelltem
Formulars 4.1 EU Eigenerklärung Ausschlussgründe,
- Ggf. Bewerbergemeinschaftserklärung, aus der die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft, die Absicht
ihres Zusammenschlusses zu einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall und der bevollmächtigte Vertreter
hervorgehen,
- Nachweise und Erklärungen aus anderen Mitgliedstaaten der EU sind in einer Übersetzung vorzulegen.
Soweit im Zusammenhang mit der Berufszulassung amtliche Bestätigungen gefordert werden, ist die Vorlage
einer amtlichen Übersetzung notwendig. Bitte berücksichtigen Sie, dass die vorgenannten Ausführungen zu
Erklärungen und Nachweisen aus anderen Mitgliedstaaten auch für die Darlegung zur wirtschaftlichen und
finanziellen Leistungsfähigkeit sowie zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit der Bewerber aus
anderen Mitgliedstaaten der EU gelten.
Erklärungen und Nachweise können auch als Kopie eingereicht werden.

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
- Eigenerklärung über den Umsatz des Bewerbers in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren,
soweit dieser Leistungen betrifft, die mit den zu erbringenden Leistungen in diesem Ausschreibungsverfahren
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vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten
Aufträgen.
Die Vergabestelle behält sich vor, die Bestätigung in der Eigenerklärung gemachte Angaben durch
weitergehende Nachweise zu verlangen.
- Nachweis über den Abschluss einer Haftpflichtversicherung mit Angaben der Deckungssumme, differenziert
nach Personen- sowie Sach- und Vermögensschäden.
- Absichtserklärung - auch unter Gremienvorbehalt - eines Kreditinstituts oder Kreditversicherers, die
ausgeschriebene Maßnahme finanziell zu begleiten oder Erklärung, dass die Maßnahme durch Eigenmittel
finanziert wird.
- Die Eigenerklärung zum Umsatz, der Nachweis über den Abschluss einer Haftpflichtversicherung und die
Absichtserklärung sind für jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft vorzulegen.

III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
- Angaben zur grundsätzlichen personellen Ausstattung des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft,
insbesondere Angaben über die Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Kräfte, gegliedert nach Berufsgruppen
- Angaben zur personellen Ausstattung des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft für Leistungen, die mit
der Maßnahme hier vergleichbar sind (Errichtung und Betrieb oder Begleitung von NGA-Netzen), insbesondere
Angaben über die Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich
beschäftigten Kräfte, gegliedert nach Berufsgruppen,
- Aussagekräftige Erläuterungen zu abgeschlossenen Referenzprojekten in den letzten drei Kalenderjahren,
die Leistungen zum Gegenstand hatten, die mit dieser Maßnahme vergleichbar sind. Anerkannt werden nur
Referenzen, die nicht länger als fünf Kalenderjahre (gerechnet bis Ablauf der Bewerbungsfrist) zurückliegen,
unter Benennung von Ansprechpartnern und Telefonnummern auf Auftraggeberseite. Die Erläuterungen sind
für jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft einzeln abzugeben. Die Vergabestelle behält sich vor, die
Bestätigung gemachter Angaben durch weitergehende Nachweise zu verlangen.
- Aussagekräftige Erläuterungen zu Erfahrungen mit öffentlich geförderten Breitbandprojekten, insbesondere
von Wirtschaftlichkeits- lückenmodellen in den vergangenen drei Jahren, unter Benenntung von
Ansprechpartnern und Telefonnummern auf Auftraggeberseite. Die Erläuterungen sind für jedes Mitglied der
Bewerbergemeinschaft einzeln abzugeben. Die Vergabestelle behält sich vor, die Bestätigung gemachter
Angaben durch weitergehende Nachweise zu verlangen.
Möglicherweise geforderte Mindeststandards:
Die Vergabestelle fordert als vergaberechtliche Mindestbedingung (Mindeststandards) mindestens zwei
abgeschlossene Referenzprojekte, die Leistungen zum Gegenstand hatten, die mit dieser Maßnahme
vergleichbar sind. Bei Bewerbergemeinschaften kann dieser Nachweis insgesamt, also durch Addition von
durch mehrere Projekte erschlossener Anschlussnehmer, nachgewiesen werden.

III.1.5) Angaben zu vorbehaltenen Aufträgen

III.2) Bedingungen für den Auftrag

III.2.1) Angaben zu einem besonderen Berufsstand

III.2.2) Bedingungen für die Ausführung des Auftrags:

III.2.3) Für die Ausführung des Auftrags verantwortliches Personal

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung

IV.1.1) Verfahrensart
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Verhandlungsverfahren

IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

IV.1.4) Angaben zur Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer oder Lösungen im Laufe der Verhandlung
bzw. des Dialogs

IV.1.5) Angaben zur Verhandlung

IV.1.6) Angaben zur elektronischen Auktion

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

IV.2) Verwaltungsangaben

IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren

IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: 09/09/2019
Ortszeit: 12:00

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an
ausgewählte Bewerber
Tag: 07/08/2019

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können:
Deutsch

IV.2.6) Bindefrist des Angebots

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags

Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

VI.2) Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen

VI.3) Zusätzliche Angaben:
Vergabeunterlagen werden ausschließlich auf der elektronischen Vergabeplattform (http://
www.vergabemarktplatz.brandenburg.de) bereitgestellt. Die Verfahrenskommunikation wird ebenfalls
ausschließlich elektronisch über den Kommunikationsbereich des Vergabemarktplatzes Brandenburg
abgewickelt. Fragen sind ausschließlich hierüber an die Vergabestelle zu richten. Ggf. erforderliche
Nachsendungen und Änderungen werden ebenfalls in diesem Portal in elektronischer Form zur Verfügung
gestellt. Eine Registrierung auf der Vergabeplattform ist freiwillig. Beim Unterlassen der freiwilligen
Registrierung trägt das Unternehmen das Risiko, einen Teilnahmeantrag, eine Interessenbestätigung oder ein
Angebot auf der Grundlage veralteter Vergabeunterlagen erstellt zu haben und daher im weiteren Verlauf vom
Verfahren ausgeschlossen zu werden.
Bekanntmachungs-ID: CXP9YR9DKZ3

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft und Europaangelegenheiten
Heinrich-Mann-Allee 107
Potsdam
14473
Deutschland

http://www.vergabemarktplatz.brandenburg.de
http://www.vergabemarktplatz.brandenburg.de
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Telefon:  +49 331-8661617
E-Mail: beatrice.gruenberg@mwe.brandenburg.de 
Fax:  +49 331-8661652
Internet-Adresse: http://www.mwe.brandenburg.de/

VI.4.2) Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren

VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
Es wird darauf hingewiesen, dass der Nachprüfungsantrag gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB unzulässig ist, wenn
nach Mitteilung des Auftraggebers, dass einer Rüge nicht abgeholfen wird, nicht binnen 15 Kalendertage nach
Eingang dieser Mitteilung die Vergabekammer angerufen wird.

VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:
07/08/2019

mailto:beatrice.gruenberg@mwe.brandenburg.de
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